
Vorwort.

Die Gedichte, welche in unsern höheren Mädchenschulen gelernt
werden, sind nur zum teil und nicht selten in ungenauer Fornr in
den deutschen Lesebüchern enthalten und meist auf drei und mehr
Bücher verteilt. Daraus entspringt die Schwierigkeit, von den in

tieferen Klassen gelernten Gedichten auf einer höheren Stufe diejenigen
zu wiederholen, welche ihrer Fornr und ihres Inhalts wegen zum
unverlierbaren Eigentum jedes deutschen Mädchens werden sollten.
Der Wunsch, solche Wiederholungen zu erleichtern, hat mich zur
Herausgabe dieser Gedichtsammlung veranlaßt.

Sie enthält zunr größten Teil das, was mir von den hochver¬

ehrten Dirigenten hiesiger höherer Töchterschulen als Lernstoff an
Gedichten bezeichnet wurde, und außerdem dasjenige, was mir und

bewährten Pädagogen, die ich um Rat fragte, als lernenswert

erschien.
Ich bitte, dieses Buch nicht nach dem beurteilen zu wollen, was

in ihm fehlt, sondern nach dem, was es bietet. Nach meiner Meinung
enthält es so viele der besten Dichtungen, daß es ein Leichtes sein
wird, daraus einen Gedichts-Kanon für jede höhere Mädchenschule
(mit Ausschluß der beiden untersten Klassen) aufzustellen.

Besondere Berücksichtigung haben Gedichte für Schulfeiern ge¬
funden.

Die Texte gebe ich nach Originalausgaben der Dichter.
Den Schulvorsteherinnen Frl. Crain, Frau Duncker, Frl.

Lepde, Frl. Patze, der Lehrerin Frl. A. Bernstein, sowie den
Herren Direktoren Be necke, Prof. Cochius, Prof. Goldbeck,
Prof. Waetzoldt, welche mir gütigst das Verzeichnis der in ihren


